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EINLAUF 


Wieso?Weshalb?Warum?Was ist geschehen?Genau,diese Fraaen 
möchte ich Euch auch gleich hbeantworten.Als erstes komme 
ich mal auf die Namens-bzw.Titeländerung meines Fanzines; 
Nach 21 Ausgaben bediente ich mich nur noch einer gewis- 
sen Routine,wobei mir meine ganze Arbeit ziemlich eintö- 
nig vorkam.Das spiegelte sich auch irgendwie in letzter 
Zeit inhaltlich wieder.Desweiteren habe ich festgestellt, 
daß ich mich im Laufe der Zeit weiterentwickelt habe .Das 
ist völlig natürlich!Ich hatte mir neulich einen alten 
Batzen an älteren Boozer-Ausgaben zur Hand genommen ‚und 
mir mal so die Vergangenheit angeschaut ;Dabei stellte ich 
fest,daß ich heutzutage vieles stilvoller gestalten kön- 
nte...aber nicht mehr unter dem Namen THE BOOZER.Zumal 
sich die Zeiten in bestimmten Abständen immer wieder än- 
dern.Zumal man leicht an Glaubwürdigkeit verlieren dür- 
fte,wenn man ein Heft mit dem schlichtem Titel,hier jetzt 
ins deutsche übersetzt,DER SÄUFER vertritt.Das kam zwar 
bei vielen eine ganze Weile qut an,ist aber für mich auf 
die Zukunft bezogen nicht mehr vertretbar.Alse,so wie 
sich IHE BOOZER in den letzten Jahren beliebt oder unbe- 
liebt gemacht hatte,so wird es nicht mehr sein...zuma] 
ich keinen Bock mehr darauf habe,mich von 08/15-Kritiker 
als Buhmann abstempeln zu lassen,die keinerlei Respekt 
vor persönlicher Entfaltung zeigen,wobei auch gesammelte 
Erfahrungen eine ganz große Rolle spielen.Dennoch werde 
ich da weitermachen,was andere in ihrem gescheiterten 
Durchsetzungsvermögen immer noch nicht gebacken bekommen 
haben,weil sich (fast) alle eh‘ immer nur der verehrten 
Leserschaft anpassen,anstatt mal ihren Ego freien Lauf 

zu lassen!Das zum einen.Und nu‘ zum anderen; AKTE:ITS MY 
LIFE hatte sich auch aus folaendem Grund ergeben; In der 
meinigen Vergangenheit haben stets andere Leute Akten- 
bündel aus diversen Gründen angelegt.Ich betrachte das 
jetzige Zine als einen kleinen revolutionären Schritt 
nach vorn,in dem ich mir hier eben selber meine eigene 
Akte anlege,wo meinetwegen jeder Einblick haben kann, 
ohne einem verkackten Anwalt oder ähnlicher Bürokralen- 
ärsche.Das Teil hier ist ehrlicher,und beruht nicht. nur 
auf irgendwelche Indizien.Ansonsten,qlaub ich,habe ich 
hiermit dem gesammten Layout auch eins draufgesetrt. 


= 


/war bin ich seid langem mal wieder auf die original Schreib- 
maschinenbuchstabengröße geganaen,aber das macht überhaupt 
nıx,oder”?Genauso stört es mich noch immer nicht,daß ich kein 
Computer habe,um mal saubere Satzränder zu gestalten,obwohl... 
aber bislang hatte ich keine Kohle dafür übrig.Ich könnte ja 
mal'n Spendenkonto dafür einrichten.Dafür habe ich mir aber 
ein neues Linieal zugelegt,um die Überschriften schöner zu 
gestalten,das ist doch schonmal was.Außerdem dürfte der ge- 
sammte Inhalt jetzt irgendwie übersichtlicher sein,zumal ja 
vorne jetzt sogar ne Inhaltsangabe vertreten ist.Desweiteren 
suche ich auch weiterhin nach freien Mitarbeitern,die mich 
unterstützen,in dem sie mir Ligberichte,witzige Partystorys, 
agf.lonträgerbesprechungen oder sonsitige selbstverfasste 
Artikel zukommen lassen.Ich bitte auch die labels,mit denen 
ich jetzt schon eine ganze Weile zusammenarbeite,mir auch 
zukünftig ihr Material zukommen zu lassen .Werbung,Anzeigen 
und ähnliches wird auch weiterhin KOSTENLOS von mir abge- 
druckt!!Meine Bitte dabei ist nur,dass die Vorlagen nicht 
größer als Format Din-A-5 sind,thanx.An der Erscheinungs- 
weise der AKIE:IIS MY LIFE wird sich vorraussichtlich auch 
nichts ändern:Wie gewohnt erscheint mein Zine viertel jäh- 
lich.Allerdings werde ich bei der Auflage Stückmäßig anhe- 
ben.Die Anzahl der Schreibfehler in diesem Heft werden wohl 
allerdings gleichens Wert sein,wie schon im THE BODZER.Aber 
das ist bei mir hier völlig normal,denn damals im Deutsch- 
unterricht kam ich beim Diktate schreiben auch nie mit'ner 
besseren Note als’ner 3 davon.Soweit wär dann wohl erstmal 
alles zu dieser Ausgabe gesagt.Wie gewöhnlich bin ich auch 
weiterhin daran interressiert mit anderen Zinemacherkolle- 
gen die unseren Erzeugnisse und Machwerke zu tauschen. 

Und somit verbleibe ich erstmal und wünsche viel Spass beim 
weiterlesen. 


Andı Kurzke 
Heansaplatz 18 


Sochk Wolfsburg 
(350 plus 150 Porto) 


Unterwegs mitDom 


Es war wahrhaftig jede Menge los in den letzten zwei Mo- 
naten,ich fang mal mit was ganz besonders erstklassigem 
an,dem Konz von DAILY TERROR in der sagenumwobenen Lo- 
buschstraße!!Da hast Du echt was verpasst.So voll war Ss, 
dass die Suppe von der Decke und Wänden gqetropft ist, ne 
Klasse Mischung von Loiten (Skins & Punks unite!).Fünf 
Bands haben zum Tänzchen aufgespielt,darunter die geni- 
alen Jungpunkrocker SAUGEDESTA (=Saufen gegen den Staat) 
aus Hamburg!Geh hin,wenn sie mal irgendwo um Very wicked 
City herum dem klassischem Punk die Ehre geben .Na,ich 
hab das alles verpasst und bin erst zu DAILY TERROR in 
die Höhle des Löwen.Weisst du,dass ist oft ziemlich 


grausam,wenn so altgewordene Punkheros wieder mal die 
Bühne entern,Du hast das Gefühl dein alter Mathelehrer 
würde jetzt plötzlich E-Guitarre in'ner Punkband spie- 
len.Ich kenne bloß zwei Ausnahmen;Mike Muir von den 
SUICIDEL TENDENCIES und PEDDER von Daily Terror!DER ist 
längst jenseits von GOOD OR BAD.Von dessen supersich- 
erer Ausstrahlung kann sich so mancher Möchtegern-Punk- 
Rockn Roller ein dickes Scheibchen abschnippen!Der to- 
bende Mob hat gemerkt und absolut begeistert mitgepogt. 
Am Ende waren alle glücklich,inclusive meinereiner! 


Am 24ten August spielen CONTEMPT,die hartgesottenen 
Junas aus dem Inselkönigreich in der Lobusch.Das würd 
ich mir dick vormerken!(Noch was für Dich Andi;Bier 
kostet'nen Zweier je Flasche!).Von der TATTOO-CONVEN- 
TION in Hamburg brauch ich Dir nicht viel berichten, 

Du warst ja auch da.Allerdings am Sonntaq,und der war 
wohl so besuchermässig arg mau.25 Märker Passierschein- 
geld sind nicht grad wenig für'n respektablen Di-Punk/ 
Di-Skin (Für'n Pöbel & Gesocks eben),da da kommt halt 
mehr die arbeitende Bevölkerung (Mit Hund & Freundin). 
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Irotzdem;Samstag wars noch ziemlich bunt und voll!! 
Gleich am Eingang ‚da wo man von der deutschen Meis- 
terin im Gewichtheben (!) nach mitgebrachten Spiel- 
zeugen untersucht wurde,wurde ich von Michael,den Sän- 
ger von SMEGMA getroffen.Der war schon so'n büschen 
nervöse,gleich musste er auf‘'en Laufsteg (Black & 
White contest!).Michael hat sich eine riesengroße 
Knochenschlange rund um den Unterschenkel peikern las- 


sen.Das sollte der Welt nicht verborgen bleiben.Michael hat 
mir noch (Bei ein paar ausqeaebenen Bierchen-Danke Andre) was 
über Gott und die Welt,Sado/Maso,und Sex mit Hunden erzählt, 
dann musste er raus und zeigen was er hat.(Für'n ersten Platz 
hats gerreicht!)Klugerweise haben die geldgeilen Sackgesich- 
ter von Veranstalter die glorreichen Siecer bis Montag qe- 
heimgehalten,dann mussten die mehrfarbigen Mitmenschen noch- 
mal antanzen,25 Silberlinge abdrücken und sich ihre Backsteine 
(Keine Pokale:Backsteine!) abholen!Tolle Idee,Wirklich toll. 
Ganz toll.Na eqaal,Spaß hat's da trotzdem gemacht,alleine die 
seltsamen Blicke auf mein -zur Feier des Tages- angeleqtes 
Gummihemd (Schwitz,trief,stink) waren,sagen wir mal 10.- DM 
wert.Meine kleine Schwerteinlage an diesem Fantasie-Stand die 
restlichen 15.- DM!Vollkommen Tattoogeil geworden,wie‘s mir 
jedesmal nach so Conventions & Co.geht,bin ich fix zu meinem 
Tätowierer gerannt,und hab mir was auf’en Rücken bratzen las- 


sen.Hat aber etwas Überzeugungsarbeit gekostet (S.Foto).warum 
bloß? 


Ich wollt dir ja noch was von der Gummi-Paadie im TOM's 
schreiben,aber ich Depp bin da zu spät hin und ausser von dem 
Typen,der mir ins Bier gepisst hat gibt's nix lustiges zu be- 
richten...also schreib ich dir jetzt was von der Playparty im 
Bunker in Berlin.Das ist zwar schon eine ganze Weile her,war 
aber viel,viel geiler! erstmal dieser Bunker.Das ist so‘n 
vollkommener rotter W.K.-II Betonklotz im Osten.Du hast stän- 
dig das Gefühl,dieser seltsame Oberlippenbartträger aus 
Üsterreich hockt da noch im fünften Kellergeschoß.Nach ewiger 
Rumsucherei im verregneten East-Berlin und nach noch mehr 
Sucherei nach dem Eingang war ich dann um vier endlich drin. 
Du kommst dir vor,wie im Sturmlokal,soviele Glatzen hängen 

da ab.Immerhin hab ich ein paar auch schon auf Di! & SKA Gias 
gesichtet,denen ist das "For Real"-Siegel schonmal sicher. 
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Nach ein paar -teuren- Bieren ginas -immer dem geilen Gestank 
nach- durchs darkroomige Labyrinth zu den Badewannen (Klos 
gibt's nicht).Aus den Wannen waren eh'die Stöpsel raus,also 
schwappte der ganze Fussboden von der Pissbrühe.Meine Blase 
drückte auch schon ganz ordentlich.Als sich dann so'n solide 
Tätowierter Schrank von Skinhead in die Wanne geflözt hat, 
konnte ich meine gebunkerten Biere endlich loswerden .Di! 
Leider gehen auf den Bunkertreffen drecksmässig nur Spiele 
mit Bier,Rotz und Pisse.Scheisse geht schlecht - Gibt halt 


keine Duschen,und eingeschissen in der Berliner S-Bahn 
das haut echt nicht hin.Für mich war jedenfalls um acht 
Uhr schluss.Wollt'noch was fit sein für's MOTHERS PRIDE 
Konz im Pfefferberg next day.Hätt‘aber besser da bleiben 
sollen,Mamas Ehre machten ihr wahrscheinlich keine ‚und 
die Loite auf’ em Gig waren 80 Prozent Pudelkacke.So, 
jetzt hab ich genug verzählt,gleich spielen die PUBLIC 
TOYS im Juze-Tweltenbek,da will ich hin... 

Dom/HH 


Er 


Tattoo by BURNING NEEDLES, ; bi, 
Hamburg. Tel.:(040/4209108) ; 


REVIEWS Teil 


(AKTENZEICHEN: 29/05/96) 


INTENSE "LOST" (DEMNTAPE) Das erste mal wurde ich damals 
auf INTENSE aufmerksam,als jene aeniale Hardcore-Combo 
einen Gig im Juze-Ehmen absolvierten.Von diesem besaaten 
Tag an verankerte sich deren brachialer Sound in meinen 
Gehöraängen.Anfang des Jahres waren INIENSE im Studio,um 
ihr erstes 6-Irack Demotape aufzunehmen.Seid April 1996 
ist das Tape der relativ jungen Braunschweiger Band im 
Umlauf,und hierbei besteht für Genre-Fans absoluter 
Pflichtkauf.Hier bescheren uns Musiker aus den ehemaligen 
Bands wie BELL I AUT und PUNISHMENT AREA ein Hardcore- 
Gewitter aller erster Sahne!!!Contact über M.Ladebusch, 
Jahnstraße 12,38118 Braunschweig. Tel.0531/894798. 


PIASIIE BOMB NR.14/Never mind the Sex Pistols-HERES 
PUNK ROCK...ziert die Titelseite!Und das wird geboten; 
Misfits,WWK,BAD REIIGION,Sonic Dolls,SHIT ‚Ruhrpott - 
Kanaken...uva!!!Ich hab hier immer wieder das Problem, 
so'n fetten Wälzer ordentlich zu reviewn,aber das 
PLASIIC BOMB finde ich dermaßen toff,daß mir letztlich 
wirklich die richtigen Worte fehlen,wie man solch‘ein 
Magazin würdig schmackhaft macht .Ganz und gar höchst - 
interessant finde ich den Artikel über gewissen Auto- 
nomenterror in Braunschweig...und wem das nicht so 
interessiert,der wird dann weniastens nicht dem Reiz 
wiederstehen können,die beiligende Gratis-CD aus dem 
Hause ND TOMORROW-Records plus’ner Flex von ANFALL 

zu verarbeiten.Und das alles für nur DM 4.- (plus DM 
3 für'n Transport) bei Michael Will,Forststr.71 in 
41055 Duisburg. 


ZAP NR.137/Auch diese Ausgabe knüpft nochmal locker 
an die Nr.136 an,die ich persönlich saugut fand.Vie- 
leicht" n bissel viel EHAUSTAGE-Chaos,dennoch lesens- 
wert...ansonsten geht's quer Beet durch‘en Hardcore- 
wie Punk und Di!-Garten.Ein Batzen an reviews,News 
und Zeitgeschehen sorgen wieder für interessanten 
Lesegenuß...und die für die nötige Abwechslung vom 
Alltag.5er-Abo für DM 20 bei ZAP,Postfach 1007 in 
66441 Bexbach. 


TRASH MARK (KATALOG) Abwechslungsreiche Zusammenstel- 
lung an über einhundert Shirts,Kapuzenpullis usw. aus 
der Welt des Punkrocks,Hardcore etc.Aber auch diverse 
abgefahrene Fundrucke könnt ihr hier zu okayen Preisen 
erwerben.Der Durchschnittspreis für ein Shirt liegt 
hier bei DM 25...wie fast überall.Kontakt über Trash 
Mark,freigrafenweg 30 in 44357 Dortmund. (0231/93711112) 


KNOCK OUT RECORDS Mailorder Frühjahr 1996/Auch hier sei 
wieder mal gesagt,ein ziemlich kompetentes Angebot über 
0i!/Punk-Produkte in Form von Tonträgern,Shirts,Videos 
und so weiter zu korrekten Preisen.Knock out Records, 
Postfach 100716 in 46527 Dinslaken. 


ICH & MEIN BLUTSAUGER Nr.3/4er-Abo für DM 12 bei Rainer 
Sprehe ‚Münsterstraße 158 in 44145 Dortmund.So hatte ich 
doch tatsächlich mit der zweiten Ausgabe meine Schwierig- 
keiten gehabt,mit der Art die der Macher da wortmäßig von 
sich wiedergibt,was ich hier beim seinem dritten Exemplar 
keineswegs wiederholen möchte,denn diesesmal habe ich be- 
griffen wie's verstanden werden könnte.ICH & MEIN BLUT- 
SAUGER gehört gewiss zu den reichlich intelligenteren Punk- 
fanzines,oder vieleicht auch nur zu den weitaus reiferen... 


SIMUINASIWO "Phase 4" (CD) Für DM 23 (incl.Porto) bei 
Twisted Chords,Reutweg 1a in 76327 Pfinztal.Vierzehn Tracks, 
die inhaltsich sehr stark einem selbst ansprechen sollen, 
und teilweise sogar gefallen gefunden haben.Hier singt übri- 
gens auch mal wieder eine Frau,was schonmal schön ist.Die 
Mucke ist ziemlich eigen,was genau zu den Texten von SIMUI- 
NASIWO passt.(Twisted Chords) 


TWISTED CHORDS NEWS; Im Juli/August 96 erscheint der CD- 
Sampler "TWILIGHT Zone" .Darauf werden 10 Punk/Hardcore- 
Newcomerbands vertreten sein.U.a. dabei Atrox,Smell,Whole, 
Dissonant View und andere.SIMUINASIWO gehen ab Mitte Juli 

3 Wochen auf Tour.Daten werden in nächster Zeit bekannt 
gegeben.Wer auf die Gästeliste will,bitte rechtzeitig mel- 
den.Mit dabei ist die Band ANOTHER PROBLEM.Im Oktober gibts 
dann den Karlsruhe-Package mit LADGET (fantastischer Melo- 
diecore,der sämtliche Amibands alt aussehen läßt) und PROKA 
UNA (genialster Ramones-Punk'n Roll) auf einer Split-M£D. 
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80.05. In eV Hamberg 


10 


Die Hinfahrt war mal wieder eine der nervigsten überhaupt, 
und die Rückfahrt war noch schlimmer...und erst recht dann, 
wenn man als Fahrer nichts weiter tanken darf,als den Wa- 
gen.Dafür hatte ich aber ohne weiteres den Eindruck ,dass 
Floh und Börmi für mich mitgesoffen hatten,was schlicht- 
hin ihre Neandertalerverhaltensweisen während der Fahrt 
bestätigten.Nur Dean und Säufert verhielten sich seltsa- 
merweise unauffällig.Aus Protest verordnete ich ein qna- 
denloses Pinkelpausenverbot und zog die Fahrt voll durch. 
Nach ner knappen Stunde waren wir dann am KJT-Hamberg; 

Hier war um 20 Uhr rum circa überhaupt nix los.Es waren 
gerade mal 20 Leute versammelt,wobei man hier eigentlich 
bei Konzerten das zehnfache an Publikum antrifft.Aber nicht 
heute.erstmal die alten Kumpels begrüßt,und während die 
anderen sich kräftig die Kante gaben,vergewaltigte ich mich 
mit alkoholfreiem Bier (Holsten=Pfuideibel!!).Auf dem Pro- 
gramm standen für heute Abend INTENSE,PUBLIC TOYS und noch 
zwei weitere Bands.Im Vorfeld war es für mich stinklang- 
weilig,und die Minuten wurden zu Stunden.Das einziaste, 


was mich zwischendurch ein bißchen aufgemuntert hatte,war 
daß ich Dean erstmal wieder bewiesen hatte,wer hier der 
wahre Meister im Kickern ist.Im Laufe des Abends kamen 
dann sage und schreibe gerade mal 25 bis 30 Leute zusam- 
men.Die Stimmung war echt dürftig,und vor allem für einem 
wie mich,der das ganze Geschehen auch noch stinknüchtern 
betrachten darf.So gegen 21 Uhr standen dann als erstes 
INTENSE aus Braunschweig auf der Bühne. Jene Band war 

so gesehen auch der Hauptgrund,warum ich hierher gefah- 
ren bin.Normalerweise füllt sich nach den ersten Instru- 
mentenklängen die Halle von selbst,aber das blieb hier 
heute aus.Gerade mal 10 bis 15 Generaden kamen hier jetzt 
zusammen und verfolgten den Gig von jener genialen Hard- 
core Formation,die selber auch ein bißchen skeptisch war, 
wo doch bitteschön das Publikum bleibt?!Dennoch, INTENSE 
legten nach einem kleinen Intro gleich voll los und der 
Boden war am beben.Unbeeindruckt von der Unterzahl an Be- 
suchern.Ich find’ s immer wieder beachtlich,wenn eine Band 
auch gleichzeitig zu guter Mucke den entsprechendem Elan 
auch selber verkörpert,so frei aus’sem Bauch,und auf der 
Bühne kein unbewegtes Bild bietet,sondern Action pur! 

Und da gehören INTENSE einwandfrei dazu.Dann und wann 
schwebten mir Bilder im Kopf herum,wie es wohl wäre,wenn 
der Schuppen hier randvoll dicht wäre,und in den ersten 
Reihen tobsüchtige Gestalten den Set hier verdienter- 
weise würdigen würden...nach’ner knappen Stunde beende- 
ten INTENSE dann ihren verdammt gut gelungenen Gig,und 

es kehrte wieder Ruhe ein.Mittlerweile war es 22.30,und 
mir verging die Lust,hier noch länger zu verweilen.Ich 
schaute mich erstmal nach den Personen um,die ich hier- 
her befördert hatte.Börmi war gerade am kotzen,Floh hät- 
te sich beim Schnürrsenkel zubinden beinahe selbst er- 
hängt,nur Dean und Säufert standen noch gerade.Wir be- 
schlossen die Heimreise anzutreten.Auf der Rückfahrt wär 
ich beinahe an einer Blähung von irgendjemanden erblin- 
det,aber ansonsten waren wir nach zügiger Rückfahrt auch 
schon wieder in Wolfsburg.Hier legte ich dann meinen 
Gürtel mit der Leistungsklasse Diamant im trinken an,und 
wir gaben uns zu fünft noch'ne Party bis in den frühen 
Morgenstunden.Erschrocken hatte ich mich nur,als ich mich 
dann pennen legen wollte,das es plötzlich draußen schon- 
wieder hell wurde...und Dean meinte,wo er zuhause ankam 
hätte bereits schonwieder die Sonne geschienen. 
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8.6. 15Z/ PRO PAIN 


Zunächst einmal schien der Trip dorthin völlig ins Was- 
ser zu fallen,da ich mit Dean für die Renovierungsarbei- 
ten im AKZ weitaus länger benötigte,als vorraus zu sehen 
war;Um 22 Uhr waren wir dann mit allem fertig,und das 
AKZ hat nu‘ein neues Layout!Jetzt packten wir uns an die 
Murmel,und überlegten,ob es sich noch lohnt nach Braun- 
schweig zu fahren,denn immerhin hatte das Konzert bereits 
um 20 Uhr ancefangen!”?Ach‘ egal,laß uns da mal hin.Nach 
schon 25 Minuten waren wir in Braunschweig...dennoch be- 
nötigte ich nochmal knappe 45 Minuten,um das FBZ zu fin- 
den,da die besagte Stadt bei Nacht anders aussieht als 
am Tage,wie überall,ne.Den Wagen geparkt und dann rein 
ins FBZ.Entgegenkommenderweise bezahlten wir nur noch 

DM 10 an Eintritt,anstatt der vorher veranschlagten DM 
25,da mittlerweile RYTHM TRIP oder so ähnlich,und MERAU- 
DER bereits aespielt hatten.Was aber überhaupt nichts 
machte,da mich jene beiden Bands eh’nicht so interes- 
sieren.Als wir die fast überfüllte Halle betraten,war 
gerade Pause gewesen,und PRO PAIN checkten in dieser 
Zeit die Bühne.Es blieb sogar noch soviel Zeit um mal'n 
Bier abzuschmecken (0.3 für 4 DM).Ansonsten waren so 

an die 300 Leute versammelt und warteten auf dem Haupt- 
akt;Es dürfte dann so 23 Uhr durch gewesen sein,und 

PRO PAIN legten los.Der Set startete in angenehmer Rei- 
henfolge...erst Schlagzeug,dann Bass und Gitarre,und 
folglich dann der Gesang...und die Party war im Gange. 
Vorne vor der Bühne war vom ersten Song an die totale 
Action im Gange.Selbst Stagediver kamen hin und wieder 
auf ihre Kosten,obwohl das im FBZ nicht so gerne ge- 
sehen wird.Aber hierbei hatte die Band ausdrücklich da- 
rauf hingewiesen,daß das schon okay wäre.PRO PAIN be- 
geisterten mit einem Track nach dem anderen,wobei mir 
"Bad Blood" live am schönsten in Erinnerung blieb.Zwar 
bin ich ehrlich aesagt von der letzten Albumveröffent- 
lichung von PRO PAIN nicht so angetan gewesen,dennoch 
kam das neue Material live weit aus besser rüber,als 
aus’ ser Homebox,und der Gig war wahrhaftig ein Kracher 
schlechthin.Hat mir persönlich sehr gut gefallen!! 


Der Fall Dirk SYOm3O. 


Eine Woche vorher hatte ich durch Zufall erfahren gehabt, 
daß das Amtsgericht Wolfsburg,in dem Fall das Strafgericht, 
einen Termin gegen einen TOTALVERWEIGERER angesetzt hatte, 
gegen DIRK S.!Jetzt vermute ich mal,dass es unter Euch Le- 
sern ein paar Hartgesottene gibt,die mal wieder meinen, 
weil se die Bundeswehrzeit überstanden haben,oder "nur" 

den Zivildienst,es wär doch alles garnicht so schlimm,alles 
nur Drückeberger oder faule Pfeifen.Das mag ja ohne wei- 
teres sein,dass es auch sowelche gibt,ABER seid dem ich mir 
jene Verhandlung angeguckt habe,habe ich ein weitaus deut- 
licheres Bild vom hiesigem Staatsapparat bekommen,als mir 
jemals bekannt war.Eine gewisse Zeit hatte ich selber Ja 
noch für den Zivildienst plädiert,anstatt mich für irgend- 
welche Spießer herzugeben,aber dem ist nicht mehr so.Ich 
schließe mich dem Dirk S. nahtlos an!Djie Verhandlung be- 
suchte ich also im eigenen Interesse,wie ihr bereits fest- 
gestellt haben dürftet.Mal kurz zur dortigen Atmosphäre; 

An Prozesszuschauern kamen gut 15 Leute zusammen,Presse, 
Angehörige und ebenfalls interessierte Generaden.Der Staats- 
anwalt dürfte circa zwei Jahr jünger als ich gewesen sein, 
und wirkte,als hätte er vom Leben noch nicht viel gesehen 
gehabt.Dann der Protokollführer,der mit seinem ewigem Hu- 
sten auf die Dauer nervte.In der mitte dann die Richterin, 
mitte dreißig schätze ich mal,n‘ flotter Feger mit Brille, 
selbstsicher vermutlich nur deswegen was auf ihre Position 
zurückzuführen ist.Und dann eben noch der Dirk mit dessen 
Anwalt.Im Laufe der Verhandlung war schon sehr schnell klar 
aeworden,daß die Richterin nicht das offene Ohr für solch‘ 
eine Thematik zu besitzen scheint.Ein paar heftige Wortge- 
fechte mit den Anwalt bestätigten dies,was jeder logisch- 
denkende Mensch nachvollziehen kann.Die Richterin verwies 
desöfteren darauf,daß das hier ihr Gericht wäre...und sie 
hätte hier zu entscheiden...und,und,und.Ein ziemlich aus- 
sichtsloses Wortgemetzel mit dem Standart der Voreingenom- 
menheit.Um mal den Standpunkt von Dirk S. ein bißchen ver- 
ständlicher zu machen,gebe ich hier mal ein paar Auszüge 
aus der Prozesserklärung wieder:...WURDE MIR KLAR,DASS AUCH 
DER ZIVILDIENST EIN KRIEGSDIENST IST.NACH 83 WPF1G WIRD DIE 
WEHRPFLICHT DURCH DEN WEHRDIENST ODER DEN ZIVILDIENST ER- 
FÜLLT.DIESES BESCHRÄNKT SICH KEINESFALLS AUF DEN DIENST IN 
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FRIEDENSZEITEN.GENAU WIE DER RESERVIST IM KRIEGSFALL ALS 
SOLDAT EINGEZOGEN WIRD,WIRD DER SOG.KRIEGSDIENSTVERWEI- 
GERER ZUM "UNBEFRISTETEN ZIVILDIENST" ANTRETEN MÜSSEN.So 
steht es in $ 79 des Zivilgesetz!Die neunseitige Prozess- 
erklärung von Dirk S. beinhalt verständlicherweise weit- 
aus mehr und intensivere Begründungen und Erklärungen, 
aber diese hier alle zu erläutern,wäre schonwieder ein 
politisches Arragement,wofür ich selber dann doch nicht 
soviel über aber.Aber vom Grundgedanken her ist die An- 
gelegenheit völlig korrekt!Und ich kann mir bei weitem 
nicht vorstellen,das jene Verplanung vom Seiten des 
Staates her ÜBER EUCH in eurem interesse liegt bzw.dem 
euren Lebensinhalt untersteht,wonach ihr im Eingentlichem 
strebt.Hier noch ein weiterer interessanter Auszug aus 
der Prozesserklärung;Neben der Einbindung des sogenannten 
/ivildienstes in der Strategie der Gesamtverteidigung 
gibt es ein weiteres schwerwiegendes Argument für die Ver- 
weigerung dessen.Leider glauben immer noch viele Menschen 
der sog.Zivildienst sei als ein sozialer Hilfsdienst an- 
zusehen.Das ist in Wirklichkeit nicht der Fall.Zunächst 
einmal möchte ich wiederholen,daß es sich um einen staat- 
lich angeordneten ZWANGSDIENST handelt.Niemand würde frei- 
willig diesen Dienst für diese Bezahlung machen wollen. 
Der Staat läßt junge Männer für sich arbeiten.Das ist we- 
der sozial im Sinne von gemeinnützigkeit ,‚menschlich,wohl- 
tätig,noch ist es zivil im Sinne von anständig und annehm- 
bar.Aber der Kernpunkt,gesellschaftlich und volkswirt- 
schaftlich gesehen,ist ein anderer.Der Einsatz von Zwangs- 
arbeitern macht deutlich,wie wenig angesehen gerade die 
Pflegebedürftigen in diesem Land sind.Es ist z.B. entwür- 
digend für behinderte oder alte Frauen,von jungen Männern 
gewaschen zu werden.Für Menschen,die auf Hilfe angewiesen 
sind,sind anscheinend nur die schlechtesten Pfleger ‚näm- 
lich gezwungene und nicht ausgebildete,gerade gut genug. 
Diese Menschen sind offenbar so minderwertig,daß es sich 
für sie nicht lohnt, fachlich qualifiziertes Personal ein- 
zustellen.Nach zwei Stunden dann die Urteilsverkündung: 
Inhaltlich war diese so lasch,als würde man versuchen zu 
erklären,daß eine Kippe nur dann gesundheitlich schädlich 
ist,wenn man sie auch tatsächlich raucht !Dirk S. wurde zu 
einer Geldstrafe von 7.200 DM verdonnert!Und zum Zivil- 
dienst soll er immer noch antreten.Soviel zu den Grund- 
rechten der körperlichen Unversehrtheit,die Freiheit der 
Person,der Freizügigkeit und der Unverletzlichkeit der 
14 Wohnuna,sowie der Petitinn des $PN aus dem 7Zivilgesetz! 
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er einige Publikumsanteile 


Erstmal besten Dank an Boris Gump,der uns an diesem Tach 
dorthin kutschiert hatte.Und das Konzert verlief dann fol- 
gendermaßen;Gegen 19.30 tummelten sich schon einige Leute 
vor dem Ehmer Juze,und die Stimmung war durchschnittlich. 

5o um 20.30 rum hatte man sich dann endlich entschlossen, 

da auch mal rein reinzugehen,da die Biervorräte zuende gqin- 
gen,und die Bierdeale sich im inneren befand.Der Fintritt 
von DM 8 war vertretbar,und'n Bier für DM 2 ebenfalls.Als 
wir uns draußen so betranken,ertönten innen die ersten Live- 
klänge.Also erstmal wieder rinne da.Wie die erste Band hieß, 
weiß ich nicht...aber der Gesang wurde größtenteils von 
einer Frau gehandhabt ,und die wußte mit ihrer tiefen Kehle 
zu begeistern.Ansonsten anhörbarer Death/trash-Metal ohne 
wenn und aber.Pause.Die Luft inner Halle war zum schneiden. 
Dann die zweite Band (Gastric Ulcer?);Nunja,nicht so mein 
Fall...obwohl die Coverversion von "Stand by me" urkomisch 
war.Pause.Dann der Hauntaekt:VERY WICKED! In gewohnt geiler, 
fast schon proffessioneller Gangart fetzte diese Band einen 
beachtlichen Gig herunter,wobei der Song "Psycho Analysis" 
fast schon Kult ist!Gegen Mitternacht war dann /apfenstreich, 
und mindestens ein Einheimischer aus der Ehmer Region 

musste sich ja mir gegenüber wieder mal als der totale 
Kotzbrocken entpuppen...bissel vereinsamt der Kumpel ‚wa? 15 


REVIEWS Teil 2 


NASTY VINYL "News Mailorder'":Volle Kiste an Punkrock aus 
aller Welt zu akzeptabelen Preisen!!Sofort Liste anfor- 
dern bei Nasty Vinyl,Alter Postweg 63,31535 Neustadt. 


Am 7.6. hat ein neuer Punkrock-Laden in Bochum aufgemacht. 

Das Geschäft nennt sich DIRTY FACES,und sucht noch Fanzines 
zum Weiterverkauf.Interessenten melden sich bitte bei Dirty 
Faces,Konrad-Adennauer-Platz 4 in 44787 Bochum.Te1.0234/686244 


PORCH "Skunk industries" E.P./In Sachen Schnelligkeit ‚Melodie 
und Gesang steht der Band nichts nach...erinnert vieleicht ein 
bißchen an Bad Religion.(Harmony Records) 


PSYCHISCH INSTABIL "Unpolitisch macht Hirntod" E.P./Angenehme 
6-Irack-Veröffentlichung in Sachen Deutschpunk mit dem längst 
überfälligen Lied "Hauptsache unpolitisch"!!! (Bad Taste Rec.) 


IMPACT MAILORDER (Frühjahr 1996) Die Angebotspalette wird im- 
mer fetter,genauso wie der Katalog wo der ganze Kram aufge- 
führt ist;Der Löwenanteil ist dem Punkrock gewidmet,aber ihr 
bekommt hier auch reichlich Hardcore,0i,Metal,Crossover und 
Düsteres zu korrekten Preisen.Tonträger,Shirts,Aufnäher und, 
und,und...dürfte für jedem etwas dabei sein.Anfordern bei 
Impact Records,Am Markt 1 sout.rechts,47229 Duisburg. 


BUILSHIT PROPAGANDA Nr.X...für circa 2.-DM plus 1.50 
Porto bei D.Koch,Bleicherstraße 62 in 22767 Hamburg. 
Eine Zeit lang hatte sich D.K. Zinemäßig zur Ruhe ge- 
setzt...aber nu ist er aus seinem Winterschlaf er- 
wacht ,und beschert uns seid Mai 96 wieder ein neues 
Bullshit Propaganda.Die Zusammstellung ist wie gewohnt 
kotzpunk pur,was mındestens 9 sauschlecht kopierte Sei- 
ten nicht gerade abrunden.Ansonsten wurde wieder in 
unterhaltsamsterweise mit'em Kettenpanzer durchs Punk- 
beet gefahren...sogar mein neuer Kumpel Lucky wirkt da 
ein bissel mit...cheers! 
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Sunk Industries 7" 

(4 knallige Melodic-Core- 
Böller im Stile alter Ami- 
Helden wie NO USE 
FOR A NAME oder 
PROPAGHANDI, bloß 
besser und aus'm Allgäu.) 


BALD FERTIG: 


: CONTEMPT 


new: 7" 
(Geiler alter Polit-UK- 
Punk, der an Bands wie 
PARTISANS oder PE- 
TER & THE TEST 


TUBE BABIES erinnert.) 


PORCH 
ist 10" &CD 


EP-Compilation 
(mit 5 neuen hoffnungs- 
vollen Punk und HC-Acts 
aus. Germöney) 


Venriebe meldet Euch! 
Labels. ichtausche gern! 
 Blarmeny ‚Records 


c/o Ballo 
Am ’'Grafler Damm 5 


27356 Rotenburg/Wümme 


Germany 


TOLLSCHOCK 3 - DAS FESTIVAL - DIE RELEASEPARTY 
Wie schon auf den ersten beiden Tollschock-Sam 
plern,die längst zu Kult-Alben der mittlerweile 
ausgefeuerten Pıunk-Sampler-Szenerie avanciert 
sind, findet man auch auf der nun vorliegenden 
Complitation "Tollschock 3" (Im SPV-Vertrieb) 
eine breite Palette von angesagten punkbands, 
wobei der starre nationale Rahmen diesesmal 
sprengt wurde,und neben verschärften Gruppen 
aus "Komplett-Deutschland" auch Bands aus Ita- 
lien,England,USA und Kanada vertreten sind.Die 
größtenteils exclusiv eingespielten Songs ver- 
mitteln in ihrer aufwühlend,mitreißenden Indi- 
vidualtät ein wichtiges Stück Zeitgeist,der 
gleichermaßen zum schweißtreibenden Pogo wie 
zum Nachdenken animiert.Line eindrucksvolle De- 
monstration der Livequalitäten einiger auf dem 
lollschock 3 präsentierten Bands wird es am 27. 
Juli im UJZ-Peine anläßlich der anstehenden re- 
lease-Party sowie dem gleichnamigen festival 
zur CD geben.zum "Tollschock-Pogo" spielen da- 
bei STRIKES,Abfallsozialprodukt ‚Kapitulation 
Bonn,Split Image,schrottgrenze und Daily terror 
auf.Für die vier erstgenannten Bands,die wie 
alle auf dem IS 3 vertretenen Bands eine bzw. 
teilweise schon mehrere erfolgreiche CD's vor- 
weisen können,handelt es sich dabei um ihre er- 
ste Live-Performance in der niedersächsischen 
kegion.Mit reger Anteilnahme von Freunden/innen 
der "härteren" Musikgangart ist also u.a. schon 
allein zu rechnen.Vorverkaufskarten für's Kon- 
zert am 27.7.96 im Juze Peine gibt es unter der 
lelefonnummer 0531-344930,sowie an den bekann- 
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ten regionalen Vorverkaufsstellen.VVK 16.-DM/ 
AK 19.-DM.Einlaß 15 Uhr-Beginn 16 Uhr. 
"Der „erste. Sehräkt,.: "von: TRISTESSESEIPLabe Juli 


erhältlich.5 Songs,melodisches,teils in deutsch 
gesungen aus Mönchzell.Zu haben für 8.- DM incl. 
Porto und Verpackung bei Kabuki kecords,Claus- 
thal-Zellerfelder-Str.64 in 40595 Düsseldorf. 


WACKEN 1996 "Open Air" (9.und 10.August) 
Böhse Unkelz,Kreator, The Exploited,Dimple 
Minds,Dritte Wahl,Crematory,Randallica uva. 
Karten + Infos unter 04892-1469. 
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20,6. 1m KASCHPA(WoD) 


Der besagte Abend fing zunächst mal ganz sanft an.Wir be- 
finden uns zur Zeit noch im legendären AKZ,und lauschen 

den Probeklängen von DISORDER zu.Wir warten auf Samsel und 
Co.,und aingen dann anschließend zum Kaschpa-Zentrum.Ei- 
aqentlich meide ich diesen Schuppen ganz gerne,weil das 
dortige Hauspersonal immer wieder so scheiße rüberkommt. 
Aber nicht heute,denn ich hab Laune auf ein ein gutes Kon- 
zert,und die laß ich mir nicht von irgendwelchen roten 
Engeln vermiesen!Z/umal wir dem Veranstalter im Namen des 
Punkrocks unser Jawort gegeben hatten,hier heute Abend 

als Ordner zu gastieren.Über einen Nebeneingang gelangten 
wir dann in Backstageraum.An dieser Stelle dann erstmal 
besten Dank an Steding für Freibier ohne Ende und überhaupt 
danke für alles!Anfangs verlief hier noch alles drunter 

und drüber,aber nachdem der erste Halbe getankt war,hatten 
wir die Lage im Griff.Wir bekamen einen Orden angeheftet 
mit der Aufschrift "Urdner",und sollten an diesem Abend für 
gesittete Verhältnisse sorgen.Aber bevor es losgehen sollte, 
saugten wir uns nocheinmal am kalten Buffet fest .Draußen 

vor dem Zentrum kamen nach und nach die Leute zusammen .Auch 
der Backstageraum füllte sich mittlerweile mit den Band- 
mitgliedern von GASTRIE UL CER und ABFALLSOZTALPRODUKT ..Nur 
LXPLOITED steckten zur Zeit inner Höhe von Braunschweig noch 
in einem Stau fest...kamen aber dann ebenfalls hier an. 
Gegen 21 Uhr war dann Einlaß gewesen,und der Mob drängte 
sich ın die Halle.Das Publikum umfasste so an die 250 Leute. 
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Viele alte und neue Bekannte fanden sich hier ein,und die 
Stimmung war angenehm.So,der Soundcheck war längst im Kasten, 
und als erstes standen GASTRIC ULCER aus Gifhorn auf der 
Bühne.Die hatte ich ja neulich erst im Ehmer Juze schonmal 
mitbekommen,wo sie mir garnicht so dolle gefallen hatten. 
Aber irgendwie fand ich die heute Abend angenehmer .Nach circa 
6 Liedern beendeten sie ihren Se t,und es folgte bekanntlich 
eine Pause.In der Zwischenzeit vertrieb man sich die Zeit mit 
Bier und Unterhaltungen.Herausragend war Hässlich wieder mal 
gewesen,die mir ne Kante ans Bein zu quatschen versuchte... 
Als zweites gigten dann ABFALLSOZIALPRODUKT los.Diese Band 
hatte mir beim Soundcheck schon saugut gefallen gehabt .Ab 
jetzt kam auch in den ersten Reihen vor der Bühne der Pogo- 
mob auf seine Kosten.Die Band ist echt'ne toffe Erinnerung, 
und hätten meinetwegen drei Stunden spielen können,schön, 
schön.Dann war wieder Pause angesagt.EXPLOITED ließen noch 
auf sich warten,denn diese hatten sich in der Zwischenzeit 
ins Hollyday Inn abgesetzt gehabt.Das Publikum wurde mittler- 
weile ungeduldig;EXPLOITED sollten ja vor 2 oder 3 Jahren 
schonmal in Wolfsburg auftreten,aber da ist aus diversen Grün- 
den nix draus geworden...folglich standen dann endlich die 
Schotten auf der Bühne und Watti und Co. heizten von Anfang 
ein dass die Heide wackelte.Erstmal gabs ein Songaewitter 

von der momentanen aktuellen Albumveröffentlichung,die mir 
persönlich zu metallastig ist,dennoch live aanz anders rüber- 
kommt,und daher doch irgendwie gefallen gefunden hatte.Die 
Luft inner Halle wurde anstrengend,und das bedeutet für's 
Publikum geballte Gigatmosphäre,die dann schonwieder ange- 
nehm ist.Nachdem dann Klassiker wie "Barmy Army","Dogs of 
war" oder "Lets start a war" erklangen,zogen EXPLOITED auch 
mich oberkörpermäßig aus und ich schwimmte beim pogen mit. 
Mit "Sex and violence" beendeten sie dann ihren Auftritt. 

und die Halle wurde wieder leer.Fazit;Überaus geiles Konzert 
gewesen mit der wohl besoffensten Ordnertruppe überhaupt! 
Weber hatte draußen noch jemandem umgeballert gehabt wegen 
Scheißverhalten in der Dunkelheit,und es gab ein oder zwei 
demolierte Autos,aber im großen ein recht netter Abend,der 
mit Dean s grandiösen Kotzorgie beendet wurde.Und Tschüss. 


GROSSENHAIN 25./23.06. 


Es hat mich persönlich wieder mal viel innere Überwindung 
gekostet in'ne Ex-DDR zu fahren,weil die Straßenverhältnis- 
se und Verbindungen dort immer noch brutal sind.Diesesmal 
war ich allerdings mit einer Landkarte aus dem Jahr 1967 
unterwegs,und diese hatte ein wahres Wunder bewirkt,denn 
auf dieser sind Straßen und Ortschaften verzeichnet,die auf 
neueren Karten garnicht verzeichnet sind!?Okay,es ist Frei- 
tag Mittags.Der Böse Golf zählt mich,Micha,Boris Gump und 
Dean als Insassen,und wir bewegen uns zunächst in Richtung 
Braunschweig.Dort treffen wir auf die Salzgitter-Kollegen. 
Fleischer wollte dann noch schnell einkaufen und tanken 
fahren,und kam auch schon nach EINER STUNDE wieder...!Und 
dann traten wir die Reise nach RIESA-GROßENHAIN an.Dort 
ist'n Open Air angesagt,unter anderem mit RAWSIDE , ZUSAMM- 
ROTTUNG uva.'!Die Hinfahrt war ziemlich anstrengend,ent- 
weder Staus oder unzählige Baustellen an diversen Strecken- 
teilen...desweiteren kamen noch die Pisspausen dazu,die 
sich dennoch in Grenzen hielten.Dafür hatten wir uns aber 
ein paarmal ganz gut verfahren gehabt.Nachdem wir schon gut 
fünf Stunden unterwegs waren,wurde es langsam aber sicher 
dunkel,und wir waren immer noch nicht am Ort des Geschehens. 
Unterwegs sammelte unser Convoy noch vier weitere Punker- 
innen ein,die so ungefähr wussten,wo wir auch hinwollten, 
und gegen Mitternacht kamen wir tatsächlich auch noch an. 
Dann der große Schrecken.Reichlich Bullenwannen und das dazu- 
gehörige Personal.Wir vermuteten bei so einem Aufgebot mit 
einem zweitem Zobersdorf.Doch dann Schreck beiseite,die 
Bullenpräsens vollstreckte nur das nötigste,und hielt sich 
mit unrötigen wie völlig unangebrachten Aktionen zurück. 
Das Open-Air fand auf einem ehemaligen Kasernen-oder Flug- 
hafengelände statt.Als wir ankamen,tummelten sich mittler- 
weile an die 300 bis 400 Leute herum.Es war scheiße dunkel 
gewesen,und es war nicht einfach gewesen,die Wagen zu par- 
ken,geschweige denn die Zelte locker aufbauen zu können.Als 
dann aber alles unter Dach und Fach war,ist alles wieder 
übersichtlicher geworden.In der zwischenzeit soll erst eine 
Band gespielt haben (???)...wir standen zur Zeit noch an 
unseren Autos,und gaben uns erstmal eine Party.Dann und wann 
hielten wir Ausschau,um evtl. weitere Bekannte Leute anzu- 
treffen.Vergebens.Dann ertönten für uns die ersten Live- 
klänge,und wir hörten heraus,dass dort gerade die ZUSAMM- 


ROTTUNG am zocken ist.Also erstmal hin da zur Bühne.Schöner- 
weise durfte man ohne weiteres sein Dosenbier mit aufs Gig- 


gelände nehmen,was ja letztlich sehr zum Vorteil für den 
Geldbeutel gewertet werden kann.Die ZUSAMM-ROT TUNG hat'n 

neuen Sänger,stimmte also was ich so erzählt bekam.Aller- 
dings hatten mich die Jungs an diesem Abend nicht so dolle 
begeistert.Irgendwie kamen die arı diesem Abend ziemlich 

lasch rüber,obwohl die Songs die selben geblieben sind. 

Ich verfolgte den Gig dann nur noch oberflächlich,und ver- 
gnügte mich mit Hansa Pils oder Carlsquell.Als die ZUSAMM- 
ROTTUNG dann zum Schlußlied angesetzt hatten,eierten wir 
wieder zum Auto.In der Zwischenzeit unterhielt ich mich mit 
einem Punker,der vor kurzer Zeit irgendwo eine Schelle ein- 
gefangen hatte.Dieser Mensch wirkt bei irgend'n Zine mit. 

Im Gespräch deutete dann alles darauf hin,dass seine dicke 
Lippe wohl letztlich was mit einem Endstufe-Interview zu 

tun hatte,was da dieses Zine geführt hatte.Im Laufe der Zeit 
erreichte mich übrigens auch das Gerücht,dass vorne am Ein- 
gangstor einmal ein paar rechte Gestalten vorgefahren sein 
sollen,und eine Attacke auf ein paar Punks verübt haben sol- 
len?!?Dann gings weiter im Programm;PUBLIC TOYS spielen erst 
morgen,hatte sich herausgestellt.Aber wer spielt heute Abend 
noch so?Zu später Stunde standen dann RAWSIDE auf der Bühne; 
Alles was sich hier so zusammengefunden hatte,bewegte sich wie 
von Geisterhand geführt in diese Richtung.Jetzt war ich aber 
gespannt gewesen,nachdem ich soviel positives über RAWSIDE 
livemäßig gelsen hatte.Die Stimmung wurde kräftig angeheizt, 
und Pogo total wurde im wahrsten Sinne des Wortes ausgeübt. 
Beachtliche Aggressivität die der Sänger da verkörperte,reich- 
lich Elan im Gesang und wie gewohnt auch in den Texten.Das 

kam gut an.RAWSIDE verabschiedete sich dann mit der Kulthymne 
"Der goldene Reiter" und der Auftritt war perfekt gewesen. 

In der zwischenzeit wieder retour zum Auto,um weitere Biere 
nachzuschmeißen.Die Atmosphäre war ganz gemütlich gewesen, 

an verschiedenen Stellen brannten Lagerfeuer und viele Leute 
machten hier und da Party.Zu schon reichlich noch späterer 
Stunde stellte sich dann heraus,das die STAGE BOTTLES gerade 
am spielen wären...wir waren aber zu sehr damit beschäftigt 
noch mehr Alkohl zu trinken,da wir uns gerade sauwohl fühlten, 
und einfach nicht von unseren Autos wegkamen.Als der Himmel 
dann schonwieder heller wurde,und die Nacht fast zuende war, 
gaben HAMMERHEAD noch einen Gig,die eigentlich erst Morgen 
spielen sollten.Der Sänger jener Formation war genauso voll wie 
unsereins,und wollte ein paar Publikumsanteile umlümmeln... 

es ging,glaub ich,um eine Hansa Rostock-F lagge oder so?!Der 
Auftritt lief jedenfalls ziemlich chaotisch ab,und war auch 
nicht das Gelbe vom Ei.Mittlerweile war es wieder fast taghell, 
und wir legten uns zum abpennen in unsere Autos ab.Beim näax- 
ten erwachen wurden wir mal wieder von einem kleinen Regen- 21 


schauer geweckt.Oh ja,welch’ ein vertrautes Gefühl und Geräusch, 
wenn früh Morgens der Regen auf die Windschutzscheibe prasselt, 
und man jetzt schon vermuten kann,dass man sich bestimmt schei- 
Be fühlen wird.Gegen 9 Uhr rum war dann Zombie-Atacke angesagt, 
zumindestens läßt sich so unser Zustand am nähesten beschrei- 
ben,und das Bild deuten,wie die ersten aus Ihren Zelten oder 
Autos herauskrochen.Nur Eberhardt machte noch seinen Schönheits- 
schlaf ,während dessen Fleischer wie Quasimodo mit'ner Wolldecke 
herum schlich.Dean kämpfte noch mit seiner Morgenlatte,Micha 
enterte das erste Frühstücksbier,mir selber drückte’ne Wurst 

im After,und nur Boris blieb cool.Das Wetter hatte uns dann da- 
zu bewegt ‚wieder die Heimreise anzutreten.Aber nicht nur das 
Wetter,denn die Kohle reichte gerade mal noch für's Spritgeld, 
und die gesammten Alkvorräte waren ebenfalls aufgebraucht... 
obwohl das hier heute noch’ne geile Party geben wird,denn im- 
merhin erscheint hier noch gegen Abend OXYMORON, TERRORGRUPPE, 
DR.RING DING und ein paar andere Bands.Nach dem Ritual des Er- 
wachens verließen wir wieder den Ort des Geschehens .Unterwegs 
machten wir uns noch in einem Mc Donalds-Laden richtig unbe- 
liebt,und es flogen ein paar Tabletts...dann terrorisierten 

wir einen Edeka-Laden,und Micha hatte sich dann noch ganz dolle 
übergeben gehabt.Nach einer angenehmeren Rückfahrt im Gegen- 
satz zur Hinfahrt kamen wir nach gut fünf Stunden wieder in 
Wobtown an,und ich stellte fest,dass der Auspuff kaputt war. 


THE DAY AFTER;Michael & Red.f 


DIES UND.TENESS 


Konzerte im Tommy Weissbecker Haus;5.7 Mothers Pride (SKA) 
6./ Boxhamsters & Devil in Miss Jones (Punkrock) 18.7 Stun- 
ning Jivesweet (Rockebilly) 3.8.Blindfould & Congress (Hard- 
core) 1.9 G.B.H. (Punk) 4.10 Planet Punk Festival mit Red 
Alert,Bitter Grin,Klasse Kriminale,Public Toys.5.10 Flag of 
democracy (Hardcore) 11.10 Social unrest & Snapher (Ska + 
Punk) 18.10 Heatwave Release Party mit Mad Monster Sound, und 
zwei weiteren Bands.19.10 Apartment 3 G (Melodiecore).Infos 
unter TWH,wilhelmstr.9 in 10963 Berlin.Tel1.030-2518539, 


CONTEMPT "German Live Tour 1996" (Jeweils mit Supports) 
23.8 Hamburg/Lobusch 24.8 Verden/Dampfmühle 25.8 Kassel/Ba- 
zille 27.8 Mainz/Mainusch 29.8 Gießen/Südanlage 30.8 Karls- 
ruhe/Steffi 31.8 Filderstadt/Z 1.9 konstanz/Juze 4.9 Frei- 
berg/Schloß 5.9 Berlin/Köpi 6.9 Neubrandenburg/Seestrasse 
7.9 Salzgitter Bad/Hamberg 8.9 Oldenburg/Alambra 10.9 Au- 
rich/tba 13.9 Minden/FKK 14.9 Oberhausen/Festival u.a.mit 
But Alive. -INFOS UNTER 04261-8681.Neue CONTEMPT 7" auf 
Harmony Records,Grafeler Damm 5,27356 Rotenburg/Wümme.. 


BÜHSE ONKELZ TOUR 1996;17.10 Emden/Nordseehalle 18.10 Bre- 
men/Stadthalle 19.10 schwerin/Congresshalle 21.10 Hannover / 
Musichall 22.10 Hamburg/Alsdorf 23.10 Wolfsburg/Congressh. 
25.10 Alsfeld/Hessenhalle 26.10 Sindelfingen/Glaspalast 27. 
10 München/Halle 55 29.10 Insbruck/Messehalle 31:90 Bra? 
Sschwarzhalle 2.11 Wiener Ne./Bank Austria 4.11 Straubing/ 
Frauendorfer Halle 5.11 Ulm/Donauhalle 6.11 Ludwigshafen/ 
Friedrich-Eberthalle 7.11 Fürth/Stadthalle 9.11 Saarbrücken/ 
v&M 11.11 Koblenz/Oberwerthalle 12.11 Kassel/Fishalle 5471 
Erfurt/Thüringerh. 16.11 Lichtenfels/Stadthalle 18.11 Karls- 
ruhe/Schwarzwaldhalle 20.11 Frankfurt/Festhalle 21.11 Düs- 
seldorf/Philipshalle 23.11 Dortmund/West falenhalle. Infos 

und Karten unter 0561-77 70 21 oder 06102- 32 90 13 
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REVIEWS Teil? 


SO TDARLIY RECORDS-Mailorder/ Thomas Ondraczek,Keplerstr.16, 
39307 Genthin.Startliste über preisgünstige Punkrock-Ton- 
Lräger...ca.30 bis 40 Prozent vom Reinerlös gehen auf das 
Solı-Konto für inhaftierte Leute von der "radikal",die wegen 
des Verstosses gegen $129a angeklagt wurden.Vom Rest des Gel- 
des soll es irgendwann einen Benefizsampler geben... 


TONNENSTURZ "Nie mehr normal" (CD) Ultramelodiöser Punkrock, 
der auf Anhieb sich in meinen Ohrmuscheln festbohrte .Hier 
stimmt einfach alles,die Mucke,die Texte,Kaufpflicht...ab- 
fahren tue ich tLoootaal gerne auf die Stücke "Der Stoff aus 
dem die Helden sind","Wozu" und die Poques-Coverversion 
"Dirty old town" die bekannt sein sollte.(Impact Records) 


ZAP Nr.138/Adresse steht hier schon irgendwo im Heft.Zum 
Inhalt;Größtenteils bezieht man sich zwar wieder auf die 
Chaostage,aber da jene Fete ja kurz vor der Türe steht,ist 
ein aktueller Stand wohl höchstinteressant!Ansonsten News 
und Zeitgeschehen...THE PURKERS,MADBALL,BARKMARKET u.v.a. 


DER FLUCH "Im Feuer der Liebe" CD/Das dritte Album,was für 
Genre-Fans locker an die beiden Vorgänger anknüpft,wenn man 
auf gruftige Textstrukturen steht. (Empire Records) 


UNTERGANGSKOMMANDO "ORAL" 7"/Fand ich doch die erste EP von 
jener Formation doch recht langweilig,gar völlig uninteres- 
sant,so bin ich von dieser 4-Tracker wahrhaftig begeistert; 
Mit "Sie marschieren wieder","Allein in der Masse","Lügen" 
und "Die Erde wird sich drenäri? ist jeder Song ein Hit!!! 
(Impact Records) 


SKIN UP Nr.40/Skin up,Weichselstraße 66 in 12043 Berlin. 
100% Kultige Titelseite...inhaltlich ohne Ende Skinhead- 
relevanter Kram u.a. mit Kassierer,The Explosions,Off- 
beatles,Hepcat,Rykers und...und...und...4er Abo für DM 20. 


ENG! ISH DOGS "Sei was du bist" 7"/Zwei Songs,einer davon 
in deutscher Sprache gesungen,was schon der Titel dieser 
Single verriet.Flott,flotter,am flottesten = English Dogs! 
(Impact Records) 


O4 8/7 FORELLENBOT 


Zur Zeit sitzen wir noch zu viert im legendären AKZ,und ver- 
gnügen uns mit einigen Bieren und billigem Weinbrand.Die qute 
Stimmung ließ dann ABSTINENCE noch ein bißchen zocken, und 

dann gesellte sich Boris Gump noch zu uns.Spontan kam mir Ge- 
danke,heute noch nach Salzgitter zu fahren,weil da ein Konzert 
im Forellenhof sein soll mit IGNITE und anderen.Es kostete nur 
wenige Überredungskünste,und plötzlich fuhr uns Boris auch 
schon zum Ort des Geschehens.Die Hinfahrt zog sich zwar ein 
bißchen in die Länge,weil Boris Gump sich knallhart an die 
Lichtgeschwindigkeitsgrenze hielt,aber wir kamen immerhin an. 
Die Vorbands hatten mittlerweile schon gespielt gehabt ‚und es 
stand nur noch IGNITE auf dem Programm.Der Eintritt wurde dann 
auf DM 8 heruntergeschraubt.An Leuten waren gut hundert Stück 
da,größtenteils reichlich Veganer und Hardcore und so...und 
wir voll wie die Granaten mittendrin...draußen trafen wir dann 
auch Samsel und Lothar,die ebenfalls recht unnüchtern waren. 
Nun ja,Straight Edge oder wie das heißt ist einfach zu gesund 
für uns.Irgendwann legten dann IGNITE los.Ziemlich kräftige 
Burschen!...und genauso Powerful kam auch der gesamte Lig her- 
rüber.Pogen und Stagediving erster Klasse war angesagt ‚und 
schwitzen ohne Ende.War'n toffes Konzert.Und dann fuhr uns Boris 
wieder nachhause,und war von uns bestimmt nicht begeistert... 


Der Fahrer:BORIS GUMP 


. "73 7 | ® r AND 
LIEDEIK WIE ORKANE 
Es ist Samstag,der 6.Juli,und die Red.,Puschel,Dean und 
Micha befinden sich seid 9 Uhr auf dem Weg nach Frankfurt. 
Das Wetter sieht nicht sehr vielversprechend aus.Nach gut 
320 Kilometern und >stündiger Fahrt kamen wir in Bankfurt 
City an.Gewaltiges Plätzchen.Anschließend suchten wir noch 
den stadtteil Sachsenhausen auf,wo ISACK (Special thanx!) 
unsere Nachtquatiere reserviert hatte.Das "Hotel" nannte 
sich Haus der Jugend,und war sehr einladend;Für DM 30 kon- 
nte man hier ohne weiteres übernachten,und'n Frühstück war 
auch noch inbegriffen.Das Personal war locker,und die wei- 
teren Gäste interessant .Auf‘em Zimmer herrschte stricktes 
Rauch-und Alkoholverbot ‚was uns wie immer ziemlich scheiß- 
egal war!Gegen 18 Uhr orderten wir uns ein Taxi und fuhren 
zum Ortsteil Dietzenbach.Der Taxifahrer war witzig.Hier 
war dann unser Zielort das Waldschwimmbad gewesen.Wir sind 
zum jetzigen Zeitpunkt schon leicht angedonnert,,und befin- 
den uns unter circa 1000 bis 1200 Leuten.Übrigens besuchen 
wir gerade ein Open Air Konzert ..Zur Stunde stehen gerade 
Blind Guardian auf der Bühne...gähn.Erstmal Ausschau nach 
weiteren Bier gehalten.Die Theken waren überbelagert und 
mit ner Stunde Anstellzeit war mindestens zu rechnen.Die 
Bierversorgung war unter aller Sau,den ganzen Abend lang. 
Hier und da konnten wir uns glücklicherweise ein paar Bier 
zusammenschnorren.Mittlerweile hatte sich auch herausge- 
stellt,daß das Publikum zu 70% ebenfalls unter aller Sau 
wer./war reichlich gesellschaftlich untragbare,aber wie- 
derum schon so untragbar ‚dass sogar wir die Hände über den 
Kopf zusammenschlugen.Als nächstes standen dann MOTÜRHEAD 
auf der Bühne,eine Band die ich sehr mag,und immer schonmal 
live sehen & hören wollte.Allerdings war der Sound absolut 
schlecht ‚dennoch ertragbar.lLemmy und Co. spielten eine gute 
Stunde,und kamen auch ganz gut an,obwohl ich weitaus mehr 
erwartet hatte.Dann kehrte auf der Bühne wieder Ruhe ein. 
Leider hatten PRO PAIN schon am frühen Nachmittag gespielt 
gehabt ,was soviel heißt,dass wir sie verpasst hatten.Shit! 
Um 21 Uhr rum dann der Hauptakt,die BÜHSEN ONKELZ.Hier käm- 
pften wir uns bis zur vierten Reihe durch.Der Pöbel war hier 
in den ersten Reihen saufrech,und beinahe wär sogar ein 
Mädel erdrückt wurden,weil hier nur alkverdreckte Gestalten 
von Wichtigtuern am Werk waren.Aber nach gekonntem Ellenbogen- 
einsatz verschaffte man sich auch hier den nötigem Respekt. 
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Beim dem Auftritt der BÜHSEN ONKELZ hatte ich diesesmal wie- 
der den Eindruck bekommen,dass es hier nur um die große Ab- 
zocke geht,und nicht um das Feeling des Publikums.Der Weidner 
ließ dann noch ein paar Sprüche gegen die TOTEN HOSEN ab,und 
dem Besucher wurde ein Feindbild untergejubelt...obwohl die 
TOTEN HOSEN auch nicht gerade zimperlich mit dem Begriff On- 
kelz umgehen.Ansonsten wirkte das Programm der BÜHSEN ONKELZ 
ziemlich abgedroschen...zum unzähligsten Male das Lied "Nie 
wieder",falls immer noch wer an den heutigen Onkelz zweifeln 
sollte...und dann noch ein paar Worte gegen Rechts,was wohl 
für die Publikumsanteile mit dem Solgan "See you in Valhalla" 
gemeint war.Ansonsten fehlte den BÜHSEN ONKELZ mal wieder der 
nötige Elan,oder die haben tatsächlich keinen Bock dem Be- 
sucher auch mal was zu bieten...denn sich nur auf qute Songs 
auszuruhen stinkt gewaltig nach Ausbeuterei!Noch bevor die 
Band ihren Gig beendet hatte,wühlten wir uns wieder von der 
Bühne ab,und belagerten den Bierstand.Jetzt wo die meisten 
mehr dem Set von den Onkelz folgten,brauchte man nur eine 
Halbe Stunde auf ein Bier warten,was dann auch noch nur nach 
Pisse geschmeckt hatte.Anders war es dagegen für Leute,die 

im Böhse Onkelz-Club waren;Für die gab es nämlich in einem 
bewachtem Zelt fast Bier ohne Ende...wenn man gefälligst auch 
seinmen Mitgliedsbeitrag von DM 160.- im Jahr bezahlt hatte. 
Als es dann mal wieder langsam aber sicher dunkel wurde,ver- 
ließen wir wieder die grausigen Ort.Unterwegs griffen wir uns 
einfach ein Taxi,was mit Sicherheit nicht für uns bestimmt 
war.Als wir wieder in Sachsenhausen ankamen,hatten wir noch 
reichlich Bock auf ein bisschen Spaß.Der blieb zwar irgendwie 
auf der Strecke,dennoch hatten wir versucht ‚uns auf Teufel 
komm" raus zuzusaufen...im Laufe des Gezechts hatte ich dann 
noch meinen Fotoapparat zerdroschen gehabt ‚weil das Teil so 
scheiße mit der linse qguckte.Nach Mitternacht eierten wir 
dann wieder in unser "Hotel".Auf unserem zimmer wurden dann 
die letzten Biervorräte vernichtet,und irgendwann war Zapfen- 
streich gewesen.In den frühen Morgenstunden wurde ich dann 
durch Dean sein abgefucktes Geschnarche geweckt,und ich wurde 
handgreiflich;Den Ascher mit wasser gefüllt,und pur in die 
Fresse...er dachte,das Schiff sinkt,und ich konnte weiter- 
pennen.Am nächsten Morgen fühlte ich mich wie vom Kreuz ab- 
geruscht,und steuerte die Rückfahrt an.Um die Mittagszeit rum 
waren wir wieder allesamt in Wobtown gewesen. 


KEVIEWS Teil: 


HART & SCHÄBBICH (Sampler CD) saugute und völlig abwechslungs- 
reiche Zusammenstellung,die ohne weiteres der Alptraum-Melodie- 
Sampler-Reihe Konkurrenz machen wird.Mit zwanzig Beiträgen u.a. 
von Daily Terror,Einsame Stinktiere,Split Image,OHL,Small but 
angry und anderen seid ihr BESTENS bedient...ziemlich heraus- 
ragend und mit zukünftiger Allerlei bietet sich die Band TROO- 
PERS mit dem Song "Gewalt" an!!!...aber auch die Neueinspielung 
von "Üpel Gang" von den Toten Hosen lasse so manche schönen Er- 
innerungen wieder wach werden.PFLICHTKAUF!!! (Impact Records) 


PRIDE NR.2/Eigentlich ernte ich ja hier so Zinetauschmäßig 
ein bis zwei Ausgaben gegen mein Exemplar,aber vom PRIDE-Zine 
flogen hier gleich 20 Ausgaben ein...und doch,ich erinnere 
mich noch,denn ich hatte dem Macher ja im Suff auch‘en Okay 
gegeben,dass wir unsere Machwerke Dutzenweise tauschen und 
weiterverticken.Und jetzt haut‘s mich echt vom Hocker;Seid 
langem habe ich schon kein mehr so'n supergutes SKINHEAD- 
FANZINE gelesen wie die Nummer 2 vom PRIDE.Hier stimmt eben- 
falls ALLES wie bei einer supergelungenen Tonträgerveröf- 
fentlichung!!!KAUFEN,KAUFEN,KAUFEN...was kaufen?Natürlich 
den überaus geilen Zineinhalt,der mit der Höchstnote be- 
wertet wird,weil das GOYKO SCHMIDT-Inti locker auf 100% 
kommt...desweiteren Oi!The Meeting 2 1/4 erzählt wird neben 
ausführlichen Gigberichten zu Oxymoron,Stage Bottles,Mad 
Monster SoundSmegma, Tetra Vinyl,Einsame Stinktiere,Cock 
Sparrer,Major Accident und vieles mehr...das toffe Layout 
und die unzähligen schönen Fotos setzen dem ganzen Heft 
noch voll eins drauf,und Reviews & News kommen auch nicht 
zu kurz.Z/ur Zeit ist das PRIDE echt mein Lieblingszine un- 
ter den Skinhead-Fanzines!Für DM 3.- plus 1.50 Porto bei 
Mark Lorenz,Charlottenstraße 20 in 39124 Magdeburg. 


HULLABALLOO Nr.17/Bei Tom Tonk,Stettiner Str.15,47269 Duis- 
burg (Eine Ausgabe für 2.- plus 1.50 Porto/Jahresabo für 14.- 
frei Hütte)...News,Gigs & Storys und soviel Reviews,als wenn 
der Macher’ ne eigene Mailorder betreiben würde.Ansonsten wie 
gewohnt ein Höchstgenuß an Lesevergnügen quer durch die Punk- 
rock-Allerlei mit persönlicher & stilvoller Schreibweise!! 


ZuProtokoll:Daibylerror 


Zur Hauptverhandlung sind zugelassen a) Die Redaktion und 
b) Pedder von Daily Terror.Es folgt die Befragung; 


EIN PAAR WORTE ZUR KOMMENDEN NEUEN DAILY TERROR (Jan.97) 

ALBUMVERÜFFENTLICHUNG. .. 
Was soll ich dazu sagen bzw. schreiben??Die Hälfte der neuen 
Songs ist praktisch fertig und außerdem ist die Veröffent- 
lichung sowieso nicht im Jan. sondern frühestens im März,wie 
kommst Du auf Jan?Glaube nie einem Impact Katalog,außerdem 
stand da auch noch 96,also völlig Panne.Prognosen etc. gebe 
ich eh’nie ab,aber das Ding wird natürlich geil werden,lo- 
gisch,was soll ich sonst sagen.Zwischendurch,also zur Über- 
brückung;sind wir ja auch auf einigen Samplerveröffentlich- 
ungen mit neuen Songs drauf,die schonmal ein bisschen Ein- 
blick in das neue Zeug geben. 


DAILY TERROR WAR JA RÜCKWÄRTS NAHELIEGEND EINE WEILE AUF 
TRAUR...WAR DIESE ZUFRIEDENSTELLEND? 
Die Tour war mehr als nur zufriedenstellend.Ganz Klasse war 
die!!Eine Wiederholung steht nach der veröffentlichung der 
nächsten LP/CD an,also circa im April/Mai‘97,bis dann wird 
es aus familiären (meinen) Gründen auch keine Gigs geben und 
wer das nicht versteht,kann mich eh am Arsch lecken.Zur let- 
zten Tour noch kurz;Wir waren mit Toxo zusammen im Nightliner 
und wir kennen uns eh schon seid langem,da gabs überhaupt 
keine Probleme,ganz im Gegenteil.Mich/uns (D.T.) hat es spe- 
ziell gefreut ‚dass wir mit allen von English Dogs so super- 
gut auskommen und mittlerweile auch voll befreundet sind,was 
u.a. gegenseitige Einladungen,ständigen Brief/Tel.Kontakt 
einschließt,was nicht unbedingt normal ist.Auch mit P.M. kom- 
men wir gut klar.In welcher Form bzw.Formation eine weitere 
Monsters of Punk Tour mit uns ablaufen wird,kann ich eben 
allerdings auch absehbar noch nicht sagen,da ich da gewisse 
Vorstellungen und davon im Vorfeld circa 95/98% erfüllt sein 
müssen,sonst kotze ich ab und mache sie eben nicht. 


HEY PEDDER,DU WIRST JA BALD PAPA,GRATULATION!WAS WIRD SICH 
VORRAUSSICHTLICH IN DEINEM LEBEN ÄNDERN? 
Das ist eh das wichtigste für mich.Danke für die Gratulation 


an Tina und mich,aber warte mal die Geburt (ende Okt.) lieber 
noch ab.In meinem Leben hat sich durch Tina schon sehr viel 
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geändert ‚aber durch ihren Umzug nach BS und die Geburt unseren 
Kindes wird sich schlichtweg alles ändern.Es war die Änderung 
meines Lebens schlechthin,dass ich diese frau kennen-und gleich- 
zeitig lieben gelernt habe! 


WIE WIRD DAS KIND EIGENTLICH HEISSEN? 
Sage ich,wenns soweit ist,obwohl wir schon für beide Möglich- 
keiten welche Parat haben. 


NENN"MAL BITTE EIN PAAR WEITERE PUNK-HEROES,DIE EBENFALLS 
DEINE ALTERSGRENZE ERREICHT HABEN? 

Die kannste doch selbst an einer Hand aufzählen,oder?Hat mich 
Jedenfalls gefreut,als wir Ostern u.a. im NO PASARAN in Altona 
gespielt haben,und ich da u.a. den Sänger von D.T.J. und auch 
den NAGEL mal wieder getroffen habe ‚ausserdem zig Leute aus 
uralten Zeiten,saugut !Außerdem möchte ich mir auch kein Urteil 
über andere Leute erlauben,weder über die,die abgekackt sind in 
irgendeiner weise,noch über die wenigen anderen.Zeigefinger- 
Wichser gibt es mehr als genug,da habe ich mich noch nie ein- 
reihen lassen,ansonsten allerdings auch nicht,wie Du weißt. 


WELCHES WAR DAS BESTE KONZERT,DASS DU IN DER ERSTEN JAHRESHÄLFTE 
_ ALS BESUCHER MITERLEBST HAST? 

Das beste Konzi dies Jahr war kein Punk-Gig sondern das OpenAir 
in Halle,wo ich mit Tina und ihrem Bruder Martin bei David Bowie 
war.Ein absolutes Superkonzert,auch ASH als Vorband haben uns 
saugut gefallen,Iggy der vor ASH gespielt hatte,haben wir leider 
verpasst.An Punk-Gigs hat mir Exploited und A.S.P. in Wolfsburg 
eigentlich ganz gut gefallen,und ansonsten einige Vorbands von 
uns,die ich mir bei unseren gigs auch immer angesehen hatte. 


WIE SIEHT"S MIT DER PUNK/SKIN-SZENE IN BRAUNSCHWEIG AUS. ..WOHN- 
ZIMMERKULTUR ODER "ON THE STREET"? 

Weiß ich nicht,klingt blöde,weiß ich,aber ich habe überhaupt 
keine Zeit,mich "on the street" rumzutreiben,also kann ich das 
auch garnicht objektiv beurteilen.. 


IWAS SAGST DU DAZU,DASS DIE CHAOSTAGE IN HANNOVER VERBOTEN WURDEN? 
Haben Verbote schon einmal irgendwas genutzt???Bringen eher das 
Gegenteil,gelle!!! 


"ABSCHLIESSENDE WORTE ODER GRÜSSE?...keine Ahnung...natürlich grü- 
Be ich meine Frau tina,alle Bekannten/Freunde aus BS/Leipzig,sämt- 
lichen befreundeten Bands,natürlich Dich und deine "drei" Leser 
(Warn Scherz!!!) 
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SAU ISALNVA 


AUS DEM TAGEBUCH. 
EINES SKINHEADS "Teil 


Es hat keinen Sinn heute weiter zu ziehen,jene Strophe quält 
sich dann und wann immer wieder durch meinen Schädel,und ich 
glaube es handelt sich um einen Song von der Punklegende Raz- 
zia./war ist für nicht jeder Tag der gleiche,obwohl sich be- 
stimmte Abläufe routiniert haben,um es grob zu sagen; Irgend- 
wann aufstehen,leben und erleben,manchmal gehen lassen und im 
Anschluß wieder pennen legen.Manchmal kommt es mir zwar so vor, 
als wenn ich selber auch nur Job bin,der wenn‘er nicht pennt, 
eben irgendwas anderes macht.Dabei versuche ich Risiken aus 
Gem Weg zu gehen,und das beste für mich dabei rauszuholen.Die 
Umgebung und die Einflüsse drumherum sind Tag für Tag die 
gleichen,nur manchmal ziemlich unterschiedlich.Entweder ist 

es ein alter Bekannter,der zuletzt schwer auf Drogen war,und 
nach 17 Monaten Haft jetzt wieder auf "freiem" Fuß ist,den 

ich gleich am ersten Tach inner Spielothek treffe wobei er 
mich um eine Mark bittet,und ich ihm die nur ungern gebe,weil 
ich bei dieser Gabe schlechtin ein unwohles Gefühl habe.Oder 
ich bekomme durch Zufall ein Gespräch mit,was sich inhaltlich 
darauf bezieht,wobei letztens ein älterer Herr vorläufig ver- 
haftet wurden ist,weil er angeblich im betrunkenen Zustand 

ein halbes Dutzend ziemlich junger Mädchen nach der Farbe 
ihrer Schlüpfer gefragt hatte,und ein paar Elternteile Ihm 

mit der Lynchjustiz gedroht hatten.Wo gibt es sowas noch nicht, 
bitteschön?Harmloser dagegen sind die Nachbarn,die neu dazu- 
gezogen sind.Einer fährt völlig auf der Tekkno-Schiene, rund 

um die Uhr,der Bass seiner Anlage hämmert sich in mein tief- 
stes Inneres und macht mich dermaßen wütend,dass ich die Kon- 
trolle über mich verlieren möchte.Genauso abnervend können 
tobende Gören sein,die 8 Stunden allein zuhause eingeschlossen 
sind,weil Mama ackern ist um für das tägliche Brot zu sorgen, 
weil geltendes Unterhaltsgeld vom ehemaligem Männelein niemals 
ausreicht.Wofür auch?Aber die Plagen tollen in der Wohnung um- 
her und lärmen,du selber kommst nicht zur Ruhe.Und,wo liegt 
das Problem?An meinem dasein wird sich deswegen nichts ändern. 
Es bleibt nichts weiter,als der Wunsch es zu überhören,sich 
daran zu gewöhnen oder das es aufhört!Trauriger dagegen ist, 
dass eine alte Pennerlegende mittlerweile so am Ende ist,dass 
sie auf Krücken gehen muß,weil die Knie langsam aber sicher 
diesen ungesunden Lebensstil nicht standhalten können.Aber das 
ist im zivilisierten 1996 ein Bild,wofür es keinen Zeichner 
oder Fotografen gibt,das konnte sich garnicht anders ergeben. 
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Er heißt DEAN MARTIN VOM RABENBERG,oder Schlenni,und wird nur 
von engsten Familienmitgliedern,Richtern und staatsanwälten bei 
richtigen Namen genannt ..Hatte neulich erst wieder Geburtstag, 
und zählt mittlerweile 22 Jahre.Er feiert grundsätzlich seinen 
Geburtstach vor,rein und nach...Geburtsort unbekannt .Geschlecht 
ist männlich und seid dem drittem Lebensjahr beschnitten.Sein 
Gewaltpotential liegt unter 0.5 Prozent...zieht grundsätzlich 
die Arschlochkarte bei Schlägereien in Kneipen und Bars.In Be- 
zug auf sein schlimmstes Erlebnis erzählt er von einer Helga 
und einen Typen,der ihm während eines Onkelz-Gigs sein Bier aus 
der Hand schlug.Sein Lieblingsschimpfwort beschränkt sich auf 
"Ach fick dich doch inne Scheisse" !Er ist circa 200 bis 250 
Tage im Jahr volltrunken...verfügt aber immer noch über mehr 
Gehirnzellen als Steffi H.Zählt als ziemlich korrupt und unbe- 
rechenbar,wenn die EM gerade in England am toben ist.Sein Sex- 
leben kann man an seinen Händen und seiner Bettdecke ablesen. 
Desweiteren kaut er gerne Fingernägel,verfügt nur über einen 
geringen Bartwuchs,und schnarcht vermutlich gegen die Zehn Ge- 
bote.Als besondere Merkmale zählen eine Spiderman-Tätowierung 
auf der linken Brustseite,seinen Führerscheinverlust wegen 
Trunkenheit am Steuer und ein "paar" Narben um seinen Kopf her- 
um.Trinkt nur selten am Tage und ist im Besitz des Videos 
"Natural horn Killers" und eines Lesbenpornos neben seinem Hamster. 
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TROOPERS 


TROOPERS IST NICHT NUR EIN NAME- ER STEHT FÜR EINE GANZE 
LEBENSEINSTELLUNG, EINE LEBENSEINSTELLUNG DIE TATSÄCHLICH ALLES SATT 
HAT, UND WIE ES IM TÄGLICHEN ÜBERLEBENSKAMPF IN VIELEN KÖPFEN IN IHRER 
UMGEBUNG AN DER TAGESORDNUNG IST. IN EINER ZEIT, DIE IMMER IDEENLOSER 
UND IMMER NUR NOCH KRITISIERT WIRD, IST ES EIN FACT, DASS ES EINE ANDERE 
GENERATION GAB UND IMMER WIEDER GEBEN WIRD, DIE DIE SCHNAUZE VOLL HAT. 
UND AUS DEN SCHULEN KOMMEN OHNE GROSSE HOFFNUNG UND ABSCHLUSSE: DIE 
EINFACH NACH EINEM STÜCK FREIHEIT SUCHEN. LEBEN IN KREUZBERG/ BERLIN IST 
WIE SCHEISSE AN DER WAND. DARUM WUNDERT ES AUCH NIEMANDEN, DASS TROTZ 
STAATLICHER REPRESSIONEN UND EWIGEM POLIZEITERROR SICH DIE 
RAHMENBEDINGUNGEN STÄNDIG GEÄNDERT HABEN UND SO ERST JETZT AUS EINER 
BEDAUERLICHEN SITUATION HERAUS ( DEM TOT VOM BASSER UND ORIGINAL 
MITGLIED BRISE ) DIE AUFNAHMEN, DIE VOR SECHS JAHREN GEMACHT WURDEN, ZU 
VERÖFFENTLICHEN, EIGENTLICH NUR ALS EINE ART TESTAMENT ZU VERSTEHEN 
SIND. TROOPERS HABEN NIE WERT DARAUF GELEGT, IN DER HIGH SOCIETY DES 
ROCK 'N’ROLL ZIRKUSSES IN BERLIN MITZUSPIELEN, SONDERN ZOGEN ES VOR, IN 
BESETZTEN HÄUSERN ZU SPIELEN ODER IN IHREM KIEZ MIT FREUNDEN ZU FEIERN 
NATÜRLICH SIND AUFTRITTE IM S036 ODER DEN ALTEN KULT LÄDEN QUARTIER 
LATIN IN IHRER LANGEN GESCHICHTE AUCH DABEI. DAS IST AUCH EINER DER 
GRUNDE WARUM DIE BAND, DIE SICH MITTE DER '’80er GRÜNDETE, AUS DER 
PUNNX/SKIN/HAUSBESETZERSZENE NICHT DEN BEKANNTHEITSGRAD HABEN WIE 
EINIGE DER ZUGEREISTEN WAHLBERLINER ROCKERS. TROOPERS HABEN NICHT 
VERSUCHT EIN STIL ZU SPIELEN. SIE SIND AUFGEWACHSEN UND HABEN IHRE 
EINFLUSSE AUS DEM LEBEN IN IHRE MUSIK MITGEBRACHT & VERARBEITET. MAN 
KANN NICHT EINFACH ERKLÄREN, WAS ODER WIE DER SOUND DER TROOPERS SICH 
ZUSAMMENSETZT, ES IST DEUTSCHSPRACHIGER PUNK ROCK, ODER DER ALTE GUTE 
STREET ROCK A LA ROSE TATTOO ODER SLADE UND NICHT DIE FRÜHEN 
MOTÖRHEAD, DIE DIE BAND BEEINFLUSSTEN, SO WIE IHRE GANZE GENERATION 
DIESER MIX IST ES, DER DIE TEXT UNTERMALT ZU EINER WAHREN HASSORGIE 
GEGEN STAAT UND GESELLSCHAFT UND SICH DANN IMMER WIEDER ZU SIMPLEN 
PARTYSONGS ODER SAGEN WIR, UM IHRE SPRACHE ZU BENUTZEN, DIE SCHÖNEN 
DINGE IM LEBEN ZURÜCKFINDET. ES IST DIE ZEIT UND DAS VERSTÄNDNIS DER 
PERSÖNLICHKEITEN, DIE DAS CHARISMA AUSMACHEN UND ZU EINER ZEIT, WO 
LEUTE SICH LIEBER HINSETZEN UND ÜBER DIE TIEFE DER TEXTE DISKUTIEREN 
WOLLEN, SIND LIEDER WIE "GEWALT" , "ICH WARTE AUF EIN ZEICHEN" ODER ALL DIE 
ANDEREN JETZT SCHON KLASSIKER QUER DURCH DIE KNEIPEN UND UNDERGROUND 
DISCOS KREUZBERGS WOHL WIE EIN SCHLAG INS GESICHT DER PHANTASIE. DAS 
GROSSTE PROBLEME, DAS DIE TROOPERS IMMER HATTEN, IST DAS, WAS ANDERE 
SICH ALS VIDEO ZUM WOCHENENDE IN IHRE KLEINBÜRGERLICHE REALITÄT HOLEN. 
DIE EWIGEN GEFÄNGNISSTRAFEN UND AUCH FLUCHT ( UNTERTAUCHEN ) WAREN 
WOHL DAS GRÖSSTE PROBLEM MIT DEM SICH DIE TROOPERS RUMSCHLAGEN 
DURFTEN. ÜBRIGENS IST DIE PLATTEN RELEASE PARTY WIEDER VERSCHOBEN, DA 
WIEDER EINE HAFTSTRAFE IN DIE QUERE KAM. DAS IST AUCH DER GRUND, DASS DIE 
GEPLANTEN KONZERTE UND FESTIVALAUFTRITTE ERST MAL ALLE ABGESAGT 
WERDEN MUSSTEN. LIVE WÜRDE DIE BAND ABER WOHL IHRE KRAFT UND 
BRUTALITÄT NOCH DIESES JAHR IN EURE TROMMELFELLE UND GEWISSEN PRÜGELN. 


GEWALT IST NIEMAND’ ANGEBOREN,. GEWALT WIRD PROVOZIERT ! 


Kontakte: 
c/o TROOPERS 


Die Selbstdarstellung von TROOPERS spricht für sich,und 
dieser schließe ich mich auch gerne nahtlos an.Aufmerksam 
wurde ich auf jene Band durch einen Songbeitrag auf dem 
Hart & Schäbbich-Sampler.Vor kurzem veröffentlichten 
TOOPERS auch ihre erste CD auf dem Bad Dog - Label.Der 
Silberling beinhaltet 11 Kracher-Songs die pures Gold für 
eure Ohrmuscheln sind...und daher war auch sofort ein 
kleines Interview fällig.Besten Dank an TROOPERS für's 
rasche beantworten meiner Fragen. 


-..KANNTE EUCH NOCH NICHT...STELLT EUCH MAL VOR: 

Die Band bestand aus mir Atze Gittarre und Gesang,Sally 
Drum Back vocals und Brise am Bass der aber nach seinen 
zu frühen Tot nun seit ein paar Monaten von Arno ersetzt 
wurde.Die Band exestiert seid über 10 Jahren aber vom 
Staat und Gesellschaft als subversive abgestempelt und 
als nicht lebenswert abgestuft und durch ewigem Knast - 
aufenthalten und aus Gründen die hier wohl nicht der 
richtige Platz sind zu erklären,waren wir immer gezwun- 
gen zu pausieren. 


WIE SEID IHR AUF DEM HART & SCHÄBBICH-SAMPLER GELANDET? 
Unsere Freunde von BAD DOG sind gute Bekannte von Impact 
und wahrscheinlich weil sie unseren Song auch gut fanden, 
denke ich mal,so oder so,danke an Impact an der Stelle. 


WIE DARF ICH EUCH BETRACHTEN?SEID IHR SKINS ODER PUNKS 

ÜDER S0?? Die Troopers sind gewachsen aus der frühen 8Ner 
Punk,Skinhead und Hausbesetzerszene in Kreuzberg Berlin und 
den täglichen Scheiß in unserem Alltag.So sind wir im Au- 
genblick auch immer noch zu betrachten,wir fühlen uns den 
Sachen allen verbunden aber setzen uns heute kein Label 
mehr selbst aus. 


MIT EUREM SONG "GEWALT" HABT IHR EIN OHRWURM IN MIR VER- 
ANKERT...GIBT ES WEITERES MATERIAL VON EUCH? 

Ja,wir haben ja kurz vor dem sampler unser erstes Werk 
veröffentlicht bei unseren Freunden bad Dog. 


DA DÜRFTE DOCH BALD AUCH“EN LONGPLAYER VON TROOPERS ER- 
SCHEINEN,ODER? Wie ich schon sagte die Platte ist gerade 

vor ein paar Wochen veröffentlicht wurden,allerding sind 

das erst mal unsere gesammelte Werke der letzten Jahre... 
...mit einer Single mit ganz neuen Material wollen wir eigent- 
lich alle Anfang 97 erschrecken,also Augen auf... 


WIE BEKOMMT MAN EUCH LIVE ZU HÖREN UND ZU SEHEN? 
Wir spielen wie gesagt mit ein paar Behinderungen in den let- 
zten Jahren und sind jetzt gerade wieder aktiver geworden,da 
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ich aber wieder eine Haftstrafe absitzen muß,ist es für uns 
gerade wieder problematischer geworden.So oder so ist es ein- 
fach mit uns in Kontakt zu kommen;Konzerte kann man immer 
über M.A.D.Berlin klar machen und oder BAD DOG ist eben eine 
große Familie,ruft einfach da an. 


MIT WEM WÜRDFT IHR GERNE MAL AUFTRETEN? 

Ach,eigentlich ist uns das ganz egal,ob Punk/oi! oder Hard- 
core,Hauptsache ist dass sie okay im Kopf sind...aber falls 
du meinst große Namen...Motörhead, The Business naja,und so 
weiter... 

WAS SIND EURE ZINE-FAVORITEN? 

Naja,bin nicht so auf dem laufenden, lebe mehr mein leben,und 
damit genug scheiße am Hut.Finde ick aber gut da eine Basis 
für Leute zum kontakten gefunden wird. 

| IN PAAR WORTE ZU DEM VERBOT DER CHAOSTAGE... 

Ich muß dir ehrlich sagen,Chaostage in Hannover ist hier wo 
wir herkommen in Kreuzberg-Berlin kein thema,denn wir leben 
hier inner Realität und die ist scheisse genug,allerdings 
finde ich das natürlich gut das Leute aufstehen und Rabatz 


machen,wie gesagt,Gewalt ist die Antwort auf den Scheiß der 
hier passiert. 


ABSCHLIESSENDE WORTE/GRÜSSE? 
KEINE GRÜSSE,KEIN DANKE,DER KAMPF GEHT WEITER! (MAD MARC) 


Kontakt;M.A.D. ‚Hagelbergstraße ‚10965 Berlin.030/7866844 


hASLEBEN OPEN AIR 
l l 

(GhASL AEDEAl aNı a 
Der Ort,und das alljährliche regionale UPEN AIR in Gras- 
leben hat mittlerweile Kultstatus erreicht !Mitte Juli gibt 
es dort nämlich Jahr für Jahr eine Mega-Party,wo diverse 
Leute ihren Geburtstag feiern;Über 1000 Liter Freibier ne- 
ben unzähligen anderen Gesöff und verschiedene livebands 
machen jenes Spektakel immer wieder zu einem besonderen 
Ereignis,wo man immer wieder gerne hinfährt,wie auch in 
diesem Jahr.Vorweg erstmal besten Dank an Boris Gump ‚der 
sich als Fahrer zur Verfügung gestellt hatte, IHANX! So, 
nach einer guten halben Stunde Fahrt kamen wir bereits in 
Grasleben an.Die Stunde schlägt 17 Uhr,und es ist zur Zeit 
noch nicht viel los.Das Inventar ist größtenteils schon 
aufgebaut,und wir lauschen den jeweiligen Bands beim Sound- 
check zu.leider kann ich mich im Nachhinein nur noch an 
einen Bandnamen erinnern,ich glaube es war KUBBER PUPPETS 
dabei.Wir verbrachtenb noch eine Weile am Auto und begaben 
uns dann zur Bierdeale.Hier kann man nach herzenslust SELBER 
zapfen,bis eben nichts mehr übrig ist.Die Sonne ging langsam 
unter,und nach und nach strömten hunderte von Leute ein.Die 
Atmosphäre war auch diesesmal wieder fantastisch,man trifft 
hier zig Leute an,mit denen man auch saugut feiern kann. 
Ein gigantisches Lagerfeuer wurde auch noch entfacht ‚und 
mittlerweile gab sich die erste Band die Ehre.Softer Metal, 
der ebenfalls für gute Unterhaltung gesorgt hatte,wenn auch 
nicht unbedingt so mein Fall,aber immerhin Livemucke .Der 
Abend nahm dann Bier für Bier seinen lLauf.hier und da ver- 
brachte man die Zeit mit diversen Unterhaltungen,traf auf 
Leute,die man seid über zwei Jahren nicht mehr gesehen hat- 
te,oder machte sich irgendwie anders unterhaltsamen Nonsens. 
/u später Stunde kamen so an die 300 Besucher zusammen .Ir- 
gendwann gastierte dann die zweite Band,die ebenfalls so 
ähnlich war wie die erste band,wobei ich wie ich schon er- 
wähnte,nicht im geringsten weiß,wer da alles überhaupt ge- 
spielt hatte??Um Mitternacht rum legte mich dann auch der 
Alkohol ziemlich lahm,und irgendwann wurde wieder die Heim- 
reise angetreten.Hat wieder volle Kanne Spass gemacht ..Das 
Üpen Air in Grasleben hat sich mittlerweile echt zum abso- 
luten geheimtip entwickelt,und ich kann jene Party nur 
wärmstens weiterempfehlen!!!Also,nicht vergessen ,kommendes 
Jahr circa Mitte Juli auf nach Grasleben.Es kommt übrigens 


auch immer ganz gut,wenn man als Present eine Pulle Hartstof| 
mitbringt. 
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AUTE GESE 


Okay,ich gehe mal davon aus, 
dass AKTE:ITS MY LIFE bei 
Luch ganz gut angekommen ist, 
und das hoffentlich nicht nur 


auf dem Postweg oder wie Euch 
dieses Zine auch immer er- 
reicht hat.Die Nummer 23 wird 
vorraussichtlich Ende Septenm- 
her erscheinen!Wie ich schon 
im Vorwort erwähnte 
schreiber jederzeit willkom- 
men.kEigentlich sollte diese 
Ausgabe noch einen I xclusiv- 
Bericht beinhalten,über Dean 
seine Reise und Aufenthalt in 
England während der Europa- 
meisterschafl! 
ist der Kumpel 


‚.aber irgendwie 


nicht aus sem 


sind GBast=- 


HLOSSEN 


Arsch gekommen.Ich fand das gan- 
ze EM-Spektakel eh’ scheiße,und 
daher vermisse ich diese Story 
auch überhaupt nicht .Wenn ‚dann 
gibt es nur einen Pokal für mich, 
und den halte ich auf dem Foto 
hoch,gelle.Ansonsten vergnügte 
ich mich neulich noch im Umfeld 
von dem Bon Jovi Konzert in 
Wolfsburg.30 000 Leute sind 
schon’ ne ganze Masse an Leuten, 
und was für welche...die Stadt 
war komplett zugeparkt,und über- 
all strömten irre Fans durch 

die City.Allerdings spielten 
H-BLOCK als Vorband,und die 

haben ein paar interessante |! ie- 
der zu bieten...was mich aber 

bei einem Eintrittspreis von über 
6N DM dann doch fern hielt... 

und ich möchte nicht wissen,was 
dort ein Bier gekostet hatte... 
Desweiteren hoffe ich,und ver- 
mutlich wie jeder Leser auch, 
dass der Sommer sich endlich mal 
blicken lässt,denn der dürfte 
mittlerweile überfällig sein.Aber 
das sind eigentlich völlig lang- 
weilige Gedankengänge ‚auf die ich 
garnicht weiter eingehen brauch. 
Am Rande möchte ich hier nochmal 
darauf zurückkommen,dass ich neu- 
lich inner Innenstadt den Typ 
wiedergesehen habe,der mich wo 
ich volltrunken war,am 26.8.94 

im Bus angepöbelt hatte.lLeider 
war ich sehr in Eile,aber ich 
kriege Dich noch Du Drecksack! 
Die Sache ist nicht vergessen. 
Okay ,Schluß-Aus-Basta...bis zur 
nächsten Ausgabe... 


0000000 


Du weisst dass die 
—  CHAOSTAGE.. 


sindwenm u Wwi= 
schendem 24,596 


mHANNOVER bist 


In eigener Sache... 


DIESE ZUSAMMENSTELLUNG AN GEISTIGEM EIGENTUM 
UND PERSÖNLICHER ENTFALTUNG IN FORM VON BE- 
RICHTEN,BILDERN UND ZEICHNUNGEN,SOWIE DIVERSE 
VERFASSTE ARTIKEL ERZÄHLUNGEN UND UMGEBUNGS- 
BEEINFLUSSTEN VERHALTENSWEISEN SIND KEINE 
VERÖFFENTLICHUNGEN IM SINNE DES PRESSEGE- 
SETZES,SONDERN NIX WEITER ALS EIN VERVIEL- 
FÄLLTIGTER,SUBKULTURELLER RUNDBRIEF UNTER 
FREUNDEN & BEKANNTEN.BEI DIESEM HEFT HANDELT 
E5 SICH AUCH NICHT UM EIN GEWERBLICHES 
UNTERNEHMEN,DENN DER AUF DER TITELSEITE AN- 
GEGEBENE PREIS DECKT LEDIGLICH DIE HER- 


STLLLUNGSKOSTEN! -DIE RED- 


vom: 


vorherige Aktevon: __..._.______. bis: 


i 
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